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Aufklärungsbogen zur Punktion der Rippenfellhöhle (Pleurahöhle)

Liebe Patientin, lieber Patient,
bei Ihnen hat sich Flüssigkeit in der Rippenfellhöhle (Pleurahöhle) angesammelt. Die 
Untersuchung der durch Punktion gewonnenen Flüssigkeit ermöglicht in der Regel 
Rückschlüsse auf die zugrundeliegende Erkrankung. Bei Kurzatmigkeit infolge der 
Flüssigkeitsansammlung dient die Punktion auch der Entlastung.

Punktion
In der Regel sitzt der Patient zur Pleurapunktion auf der Bettkante oder auf einem Stuhl und 
wird durch eine vor ihm stehende Hilfperson gestützt. Da bei der Punktion gelegentlich 
Hustenreiz auftritt, bekommt der Patient zuvor Hustenreizstillende Tropfen. Nach Desinfektion 
der Haut im Bereich des Brustkorbes und nach örtlicher Betäubung wird eine Hohlnadel auf 
der kranken Brustkorbseite in den Pleuraraum vorgeschoben und Flüssigkeit abgezogen. Falls 
notwendig wird die Stelle durch eine Ultraschalluntersuchung festgelegt.

Mögliche Komplikationen
Risikofreiheit kann kein Arzt für seine Maßnahmen garantieren. Selbst kleine Zwischenfälle 
können, wie jeder weiß, bei einer Verkettung unglücklicher Umstände zu schwerwiegenden 
Folgen führen. In der Regel handelt es sich bei einer Pleurapunktion um einen 
komplikationsarmen Eingriff. Selten kann es durch Verletzung eines Blutgefäßes zwischen den 
Rippen, zur Blutung oder durch Verletzung von Lungengewebe zu einem Kollaps der Lunge 
(Pneumothorax) kommen. Eine
Saugdrainage kann dann zur Entfaltung der Lunge notwendig werden. Dies würde dann eine 
Klinikeinweisung notwendig machen. In extrem seltenen Fällen kann auch einmal die Leber 
oder Milz verletzt werden. Gelegentlich wird durch die Reizung des Rippenfells oder durch 
Überempfindlichkeit auf das Betäubungsmittel ein Kreislaufkollaps ausgelöst. Dann wird die 
Punktion abgebrochen und im Bedarfsfall ein Kreislaufmittel verabreicht.

Nach der Punktion sollten Sie ca. 1 Stunde liegen. Bitte, informieren Sie uns, wenn Sie 
Kurzatmigkeit (Luftnot) oder Schmerzen verspüren. Zum Ausschluss möglicher Komplikationen 
wird nach der Punktion eventuell nochmals eine
Röntgenaufnahme der Lunge angefertigt. 

Bitte fragen Sie mich, wenn Sie etwas nicht verstanden haben oder mehr über den Eingriff wissen 
möchten.

Erklärung
Herr Dr. v. Lucadou hat mit mir heute anhand des Merkblattes ein Aufklärungsgespräch geführt, 
bei dem ich alle mich interessierende Fragen stellen konnte. Ich habe keine weiteren Fragen 
und benötige keine weitere Überlegensfrist. Ich willige hiermit in den vorgeschlagenen Eingriff 
sowie notwendige Folge - und Nebeneingriffe ein.

Datum: ____________________		  Patient: ____________________________________


